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Dritte Änderung der Studienordnung 
der Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften 

für den Studiengang Angewandte Ethik 
mit dem Abschluss Master of Arts 

vom 30. Januar 2014 

Gemäß § 3 Abs. 1 i.V. mit § 34 Abs. 3 Satz 1 Thüringer Hochschulgesetz (ThürHG) vom 21. 
Dezember 2006 (GVBl. S. 601), zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 21. 
Dezember 2011 (GVBl. S. 531), erlässt die Friedrich-Schiller-Universität Jena folgende 
Änderung der Studienordnung vom 5. Januar 2009 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-
Universität Jena 9/2009, S. 843), zuletzt geändert durch die Zweite Änderungsordnung vom 
18. Februar 2012 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena 5/2012, S. 180). Der 
Rat der Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften hat die Änderung am 18. Dezember 
2013 beschlossen; der Senat der Friedrich-Schiller-Universität Jena hat am 21. Januar 2014 der 
Änderung zugestimmt. 
Der Rektor der Friedrich-Schiller-Universität Jena hat die Ordnung am 30. Januar 2014 
genehmigt. 

Artikel 1 
Änderung der Studienordnung 

§ 8 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
„(2) Die Fachmodule werden gemäß § 15 der Prüfungsordnung benotet und sind Teil der 
Abschlussnote. Von allen benoteten Pflicht- oder Wahlpflichtmodulen gehen von den am 
schlechtesten benoteten Modulen Leistungspunkte im Umfang von 10 ECTS nicht in die 
Berechnung der Gesamtnote ein. Dessen Note wird im Abschlusszeugnis ausgewiesen und 
entsprechend kenntlich gemacht. Die Note der Masterarbeit geht immer in die Endnote ein.“ 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Die Änderung der Studienordnung gemäß Artikel 1 tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im 
Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena in Kraft. 

Jena, den 30. Januar 2014 

Prof. Dr. Klaus Dicke 
Rektor der Friedrich-Schiller-Universität Jena 


